
Chomsky und die Medien
Die öffentliche Meinung wird immer mehr von den Führungseliten aus der Wirtschaft, 
Politik und Medien beeinflusst. Das Denken und "Wissen" der Menschen wird immer 
häufiger durch Medien- Kampagnen manipuliert. Politik wird immer häufiger über 
die Köpfe der Menschen hinweg gemacht. Damit die Wähler trotzdem schlucken was 
man ihnen vorgesetzt,  wird die  öffentliche Meinung durch gesteuerte  und bezahlte 
Kampagnen  massiv  beeinflusst.  Chomsky  sagt:  "Die  Bürger  demokratischer 
Gesellschaften sollten Kurse für geistige Selbstverteidigung besuchen, um sich gegen 
Manipulation und Kontrolle wehren zu können."  Rederecht für jeden müsste heißen, 
gleiche  technische  Chancen  für  alle  und  nicht  nur  für  die  Besitzer  der  Medien! 
Alternative Sichtweisen fallen immer häufiger unter dem Tisch.
Immer häufiger werden wir Opfer von Medien-Kampagnen. Meinungsbildung verkommt zu 
Manipulation. Hier einige Beispiele medialer Manipulationen  Es stimmt z.B. nicht, daß

- Osama bin Laden die Anschläge vom 11. 9.2001  geplant und durchgeführt hat. 
- daß der Krieg gegen den Terror den Terrorismus beseitigen soll. 
- daß Saddam Hussein Massenvernichtungswaffen hatte und die USA einen gerechten Krieg 
gegen den Irak geführt hat.
- daß es der NATO im Krieg gegen Libyen nur darum geht Zivilisten zu schützen. 
- daß Cannabis eine Einstiegsdroge ist. Es ist auch falsch das Cannabis gefährlicher ist als  
Alkohol.
- daß Amalgam harmlos ist. Amalgam ist eine metallisches Nervengift und ist für eine  
Vielzahl von Nervenerkrankungen verantwortlich.
- daß der HI-Virus für AIDS verantwortlich ist. AIDS ist ein Katalog von 36 verschieden alt-
bekannten Krankheiten, die es auch alle ohne HI-Virus gibt. Die HI-Virus macht-AIDS-
Hypothese ist wissenschaftlich nicht belegt.  
 - daß es keine Alternativen zum globalisierten Kapitalismus gibt.

– daß es keine Alternative zur parlamentarischen Demokratie gibt...
Okay, um diese Sichtweisen zu erklären braucht man Zeit und Hintergrundinformationen.

Doch wie werden Meinungen durch die Strukturen der Medien gemacht? Wie wird ein 
scheinbarer Konsens durch die Massenmedien fabriziert? 

Vorführung des Dokumentar-Films über Noam Chomsky und die Medien:
"Medien, Demokratie und die Fabrikation von Konsens. Denkkontrolle in der 
demokratischen Gesellschaft.Wege zur intellektuellen Selbstverteidigung." von Mark 
Achbar. Am Mittwoch, den 22. Juni 2011, 19 Uhr
Vortrag:  
Über die Fabrikation von Konsens durch die Massenmedien. Illustriert an verschiedenen 
Beispielen. Am Mittwoch, den 29. Juni 2011, 19 Uhr.  Von Ottmar Lattorf.
 Ort: Galerie Null. Mainzerstr. 37, Kölner Südstadt
Siehe auch:

www.was-die-massenmedien-verschweigen.de
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